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Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt Teil-Schutzgut Tiere

Teil-Schutzgut Boden

Avifauna [3]

Rote Liste Status Brandenburg
Bestandsbedrohte Art (gemäß RL
BB 1-3, R)
Frp - Flussregenpfeifer

Sts - Steinschmätzer

Hl - Haubenlerche

W - Wiesenpieper

Gi - Girlitz

Fl - Feldlerche

Hä - Bluthänfling

Row - Rohrweihe

Fledermäuse
Jagdhabitate

Balzrevier

Flugstraßen

Amphibien
Relevante Amphibiengewässer

Fundorte Amphibien [2]

[1] Angaben zu Reptilienvorkommen können dem Textteil des LBP entnommen werden. 
[2] Fundorte einzelner Tiere / Totfunde
[3] Arten mit Großrevier, Nahrungsgäste und  Überfliegende Arten sind der Übersichtlichkeit halber nicht aufgeführt.
[4] Weitere Details zum Bestand und mögl. Konflikten der Schutzgüter Mensch, einschließlich der menschlichen  
   Gesundheit, Wasser, Klima und Luft, Kulturelles Erbe und Sonstige Sachgüter können dem Textteil entnommen 
   werden. 
[5] Innerhalb der grau überlagerten Fläche (RBP Grenzen) wurden innerhalb des bergrechtlichen Verfahrens bereits
   Biotop und Habitate entfernt und ein entsprechender Ausgleich bilanziert. Die innerhalb dieser Fläche 
   vorkommenden Arten haben keine Relevanz für das abfallrechtliche Verfahren, sie werden hier nur der 
   Vollständigkeit halber aufgeführt.

Deponie Holzhausen
UVP-Bericht - Bestand- und Konfliktkarte

Vierte Garbe Immobilien GmbH
Wiesendamm 32
13597 Berlin

1:3.000

1:3.500

Untersuchungsräume
Schutzgüter Boden und Fläche, Kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter (Grenze Fläche des
abfallrechtlichen Verfahrens

Schutzgüter Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt, Klima und Luft (bis 100 m)

Schutzgut Landschaft (bis 100 m am Wald / bis 500 m an

Schutzgut Mensch (bis 500 m)

Schutzgut Wasser (bis 1.000 m)

Bestand [4] 
Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt [1]

Biotope Bestand
Rohbodenstandorte

Ruderalfluren

Äcker

Feucht- u. Frischgrünland, Zier- u. Magerrasen

Trocken- u. Magerrasen,

Grünlandbrachen u. Staudenfluren

Wälder u. Forsten

Verkehrsflächen

Sonstiges

Konflikte
Schutzgut Boden

Bereiche mit Neuversiegelung

Schutzgut Tiere [5]

Vom RBP des bergrechtlichen
Verfahrens eingenommene
Fläche

03110
03411
0511221
05121101
0513321
0514131
051432
08281
08480
08686
09134
09144
11201
11250
12651
12654
* fett gedruckte unterliegen Biotopschutz gem. §30 BNatSchG

Vegetationsfreie- und arme Sandflächen
künstlich begründete Gras- und Staudenfluren
Frischwiesen (verarmte Ausprägung; u. 10% Gehölzdeckung)
Sandtrockenrasen (u. 10% Gehölzdeckung)
Grünlandbrachen trockener Standorte (artenarme; u.10% Gehölzdeckung)
Hochstaudenfluren feuchter bis nasser Standorte (Brennnesselfluren)
Staudenfluren (Säume) trockenwarmer Standorte  (verarmt, ruderal; 10-30 % Gehölzdeckung)
Vorwälder trockener Standorte
Kiefernbestand 
Nadel Laub Mischbestand (Kiefer mit Birke)
intensiv genutzte Sandäcker
Ackerbrachen auf Sandböden
Sand- oder Kiesgruben
Baumschulen, Erwerbsgartenbau
unbefestigter Weg
versiegelter Weg


